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Ergänzende Stellungnahme zur Verkehrsuntersuchung Bahnhofstraße
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in  unserer  Verkehrsuntersuchung  zur  Bahnhofstraße  haben  wir  verschie-
dene  Konstellationen  zur  Gestaltung  des  Knotenpunkts  Heinz-Nixdorf-
Ring/Bahnhofstraße/Frankfurter Weg/L 813 betrachtet. Ein Aspekt war die
Signalisierung der heute unsignalisiert geführten Rechtsabbiegerströme. Da-
bei hat sich gezeigt, dass die Signalisierung dieser Ströme zu einer spürba-
ren Verschlechterung der Verkehrsqualität führen würde (Vergleich der Va-
rianten 1a und 2a).

Für die Simulation wurden die Rechtsabbiegerströme jeweils vollständig in
die Signalisierung aufgenommen und damit auch ein Freigabesignal (grün)
erhalten. Damit sind die Rechtsabbiegerströme nicht mehr verträglich mit
dem querenden Geradeausverkehr vereinbar: der Rechtsabbiegerstrom von
der L 813 kann also nicht mehr mit dem Geradeausfahrerstrom vom Heinz-
Nixdorf-Ring in den Frankfurter Weg freigegeben werden. Hierdurch werden
die Rechtsabbiegerströme in jedem Umlauf angehalten.

Da  die  Radverkehrsstärken  vergleichsweise  gering  sind  und  die  Sperrung
des Rechtsabbiegerstroms damit nicht zwingend in jedem Umlauf notwen-
dig wäre, wäre auch eine Signalisierung mit Anforderung  durch den Rad-
verkehr denkbar. Dies würde voraussetzen, dass der Rechtsabbiegerstrom
nicht vollständig signalisiert würde, sondern lediglich mit einer Rot-Dunkel-
Schaltung. Ohne Anforderung würde der Rechtsabbiegerstrom dann nicht
regelmäßig  angehalten  werden,  so  dass  sich  die  Verkehrsqualität  des
Rechtsabbiegerstroms an den Ergebnissen der Variante 1a orientieren wür-
den.
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Im Hinblick auf die Erhöhung der Verkehrssicherheit für den Radverkehr und
die begrenzten Einschränkungen für den rechtsabbiegenden Kfz-Verkehr ist
es aus gutachterlicher Sicht denkbar und sinnvoll, zugunsten der Verkehrs-
sicherheit für den Radverkehr abzuwägen, die Rechtsabbiegerströme zu sig-
nalisieren (Rot-Dunkel) und damit eine Einschränkung der Verkehrsqualität
für den Kfz-Verkehr in Kauf zu nehmen.

Mit freundlichen Grüßen

██████████████████


